
Kum . ; 2 . 249

die Kaiserliche Tugenden/und zwar
erstens Hellas , die Herrlichkeit i welche einen goldenen Widder an der
Brust hatte / und die Reichs - Crone auf des Kaisers Haupt setzte.

U. st . ! mperia ! i8 Honob .
Z. T . Ein so grosser Tugends . Herr

Würdig ist der Tugends . Ehr .

26 «
Andertens , die Großmütigkeit den Scepter haltend/zwischen

verschiedenen Kriegs - iro ^ en stehend / und auf das kl ^ ulen - Schild tret -
v»

u . st . Uaßnammus reget Imperium .
Z. T. Großmütig wird Er regieren /

Und die Reichs » Stadt äetenckren .

27 .
Drittens waren zwey grosse SaulemBtlder / eines Lonliiü , oder des Rahts ;

oa^ andere inäuttnL , der That / jenes führte in der Hand einen Scepter / in
. dessen Gipfel em Auge : Dieses aber hatte ein Schwert/an dessen Spitz eine

Hand . Des Scepters Aufschrift wäre : 8IL ocvl . 08 ; des Schwertes :
8IL ^ i ^ diV8 . Ware beydes aus dem koLren - Fürsten Virgilio , Wy
helft Zn Teutsch :

So wird Er vor das Reich sein wachtbar ' s Auge tragen /
So halten feine Hand / wann Er die Feind wird schlagen .

28 .

Viertens wäre gemahlen kronra mit zwey Gesichtern / deren fowsl das vor¬
der - als hintere durch ein Fern - Glaß in die Höhe sahe / und zielets man mit
diesen noch mehrers auf die Kaiser ! . Tugend der ?ruäentz oder Vorsichtigkeit
kraucilLi .

11. st . Hlta L longe cognolLi ' t .
r . T . Was hoch ist / erkennet er schon von fern .

Fünftens wäre zu sehen / wiekorrimcl,?, die Stärke / sich mit beyden Handen
auf eme grosse marmorene Säulen steurett / ob welcher ein Oenius einen
Zetlul nur folgenden Worten itkiA hielte :

) o ( In



In brackio I ' ortituöinis td « .

Z. T . In dem Arm f - iner Kraft und Vollmacht .

Z0 .

eonkanLia coronLta .

2 T . Die gecrönte Beständigkeit .

Auf d- r anderen Sauienlaber setzt - - in Sinn . Knab den Lorber - Crantz af « das

Haupt der Tugend mit dem l ^ mmare :

Virtu8 iLureata .

T T . Die belorberte Tugend .

Bey Hrn . Johann Sultzer / Bürger ! . Wirt im Huschen
oe ) v

^ chst dem roten Lhurn /

Waren 40 . Fenster in seiner Wohnung solgender . inassen

^ebener E. d° i «gr ° W^
EundW ^ Mit dem Kaiser, .

ML PdMon - n V « mit d- r Überschrift -

Virat MLI4LI8cVS Kais « groß ,

Durch GOTT^d-ül -""undr»L«L8lL G' « aN /

- SL - ÄSAS - SS,, «
Das wolte GOTT durch Euer Tugend geben .

Das Wirts - Haus bey dem Hi ' NZM
E " ' " "

V° laKellner , schenk -frisch und tapfer ein /

Des Kaisers Gesundheit muß getrunken seyn -
z. Aber



z .

Ober dem Thor in einem doppelten Fenster der Kaiser und die Kaiserin si¬

tzend / und über ihren Häuptern zwey Adler beyden die Kaisers Crone aufs

setzend / mit der Überschrift :

In der Fremd bin ich geflogen /
Bis ich nun gesandt von oben /

Euch zu zieren mit der Cron .

Euch gebührt der Tugend Lohn .

4 .

Ein doppelter Adler in denen Klauen das Lothringische und -Oesterreichrsche

Wappen haltend / mit der Überschrift : .
Diese zwey thun mermren /

Daß sie mich im Wappen fuhren .

5 .

Zur Rechten neben dem Doppel - Fenster im ersten Stok " "

Schäfferin mir 5. Lämmern auf einer Werde / und auf dre - ammer em Ba -

siljsc / ein Brach / und ein Bär mit offenen Rachen zulauffend / mit der

Überschrift :

Ihr Abentheur habt gewolt /
Daß man sich an euch schreken solt .

6 .

dem Boooel - Fenster im ersten Stok ein schaffet und eine

Schäfferrn mit denen Lämmern auf der Weide / und Mustc machend / mit der
^ "

Überschrift :
Wann die Schäff - rs > Lenk aufLrd - n ,

Lustig , munter g' funden w - rdm ,

Traut sich g' wiß kein WolfherM / ,

Bieidk die Heerd in guter Ruh .

Zijk Rechten im ersten Stok neben dem SchaMSLuk ein Baum/Haib Loc¬

her , und halb Palm / und ein Adler darauf sitzend / nur ver

Überschrift : .
Die Lorber - und die Palmen - Zwergen
Dem Haus Lothring ihre Zierde reichen .

^



Reben dem Schaffers - Stuk im ersten Stok ein Baum mit 5. Lerchen / und
ein fliegender Adler / die Kaisers - Crone im Schnabel / Scepter und Schwert
aber in denen Klauen tragend / mit der Überschrift

Der HERR vermehre diesen Stammen
Gleich denen Blättern aller Bäumen .

9 «
Neben dem Baum rechter Hand im ersten Stok ein Haus mit etlichen Kna¬

ben die Seif - Blattern über das Haus abbliesen / mit der
Überschrift :

Wie der Seif,Blatter LhreZierd vergeht /
Just so Frankreichs krvjeÄ besteht .

ro .
Neben dem Baum linker Hand im ersten Stok ein doppelter Adler mit dm

Scepter und Schwert in denen Klauen / mit der
Überschrift :

Der Adler mit dem Scepter und Schwert
Schlagt seine Feinde zu der Erd .

n .
Im ersten Stok auf dem alten Fleisch - Markt das Hungarische Wappen .

12 .
Das Boheimifche Wappen .

rz .
Im ersten Stok auf dem alten Fleisch - Markt im Doppel - Fenster eine bey einm

Lisch lustig essende und trinkende Gesellschaft / mit der
Überschrift :

Jungen / Alten/ /
Warmen / Kalten /
Mit Wein und Braten
Ist zu rahten .

- 4 .

Eine tantzende Gesellschaft mit der Überschrift :
Thu dich lustig / und ehrlich halten /
Die gut Kaiserlich seynd meine Cameraden .

,5 . Das



25 ?

Das Lothringische Wappen .
i6 .

Das Oesterreichische Wappen .

18 . und 19 .
An einem Irr - Garten vergangene Feinde / mit der

Überschrift :
Kehrt um nach yaus , es s - ynd so schon gar viel irr geloffen ,
Die seynd gegangen aus / und haben nicht mehr heim getroffen

20 .
Fünf Lerche « in einem Nest / und der Adler zu ihnen fliegend mit der Kaisers ,

Crone / mit der Überschrift :
Von euch bin ich ausgeflogen /

Seynd schon gar fünf Jahr vorbey /
Durch Wetter . Strauß mit Gunst von oben /

G' sell ich mich zu euch aufs neu .

21 . und 22 .
Links und rechts neben denen 5. Lerchen 2. Pomerantschen - Bäume / mit der

Überschrift :

ViffaL Frantzischkus Imberius Brimus !

Im änderten Stok ober dem Thörin dem Doppel - Fenster
Ein Hahn mit abhängenden Flügeln bey einem aufgespannten Vogel - Garn

als ein Vögel - Fanger sitzend / und die 5. Lerchen und der Adler flogen über
das Garn / und liessen dem Hahn etwas in das Garn fallen / mit der

Überschrift :
Dein Garn wäre recht wol gespannt /
Dein Fang ist aber nichts schöns genannt .

24 .
Ein doppelter Adler mit dem Scepter und Schwert in denen Klauen / mit der

Überschrift :
Der Adler mit dem Scepter und Schwert
Schlagt seine Feinde zu der Erd .

Zni änderten Stok neden dem Doppel - Fenster die Kaisers - Crone .
26 . Die
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r6 .

Die Böhmische Crone/mrt der Überschrift : .^ ' e
döom Himmel aus die Erden ein Cron /

Den Frommen ist bestimmt zum Lohn .
27 . und 28 .

Zwey Pomerantschen - Bäume links und rechts neben denen obigen zweyen ,

milder Überschrift :
V » U » V,

29 .

Ein in Gefahr stehender Schis - Mann mit dem Gesicht und Hand gegen dem

- Himmel aewendt/mtt der Überschrift :^
Wann die Wellen noch so muten /

Wirst du mich doch behüten /

Und durch dein ' alleinen Schutz
Biet ich allen Wellen Trutz .

Zo .

Die ^ Lerchen und der Adler in einem Nest beysammen / und der Hahn mit

abhängenden Flügeln / mit der Überschrift : . - ^ .^
Gelt ttoltzcr Hahn/hastgletchwol müssen sehen /

Wie daß der Adler wieder in sein altes Nest thut gehen .

zr . und zr .

Wappen des Kaisers mit
V«

22 . und

° - >n ^ n - rt - n Stok a - g - n dem alt - » Misch ' Markt in - IN - M DoxpMF - nlkn
l ^7 «7s « und dik Kaiserin auf einem Tdron sitzend , und etliche Caval, - »
E'

lM Sdida . mi . - K- Bürger , etliche Bauern kniend mitg - d° g- n- °

« Iäavtern gegen ihnen / mtt der Überschrift :
^

Wir Cavalier / Soldaten / Bürger und Bauern

Uns alle Euern Schutz vertrauen .

Der Kaiser und die Kaiserin jagten :
^ ,^ ^

^ rucjKxus vux meus ist em starker Schild /

Durch den regieren Wir el . ch gerecht und mild .

üs'r,

^- ,1 ? Asnne / welche eine Menge SonnemBlumen m schönster Zierde an M

' pgkund dir BinMn sich all - Rg - » der S ° » » e n- igt - n, Mit dtp
UAschnsi'



25 ?

Gewiß die Blum der Sonne recht treu ist /
Du auch bist unser Treu verg ' wist .

z6 . 37 . Z9 . Und 40 .

Waren Blumen - Stöke von Blümlein ; Vergiß mein nicht . Mit der

Überschrift :
V . k . I .

Zare an einem grossen Moppel - Menster
gemahlen

- Je Stadt Wien . Zur Seite eine blasende kam » , welche in einer

Oand ihre Trompete / in der anderen aber einen Oel - Zweig hat .

te / und mit Lorbern gecrönet wäre . An ihrem Trompeten - Fahn

wäre zu lesen : ^ ^ .
Könn Kundin pnci8 .

? . T . Gut « Botkschast des Friedens .
Oberhalb der Stadt schwebte der doppelte Neichs - Adler / die Aobrl ,

dunaen ihrer beyden Kaiser ! . Majestäten tragend . Ober diesen

sahe man in dem Himmel das Aug GOttes / mit der

Beyschrift r

äilpenio Ooronn8 .

2 , T . Ich theile Lronen aus .
Oben stunde :

OunÄi8 äominnditur ori8 ,

Lt ^ nutorum , Lc c^ui nuLcenwr nd i11i8 .

III .
Zu Teutsch :

Er wird ein Herrscher seyn zu Wasser / und auf Erden /

Die Kindes - Kinder auch / und die davon geboren werden .

Unter denen beyden Abbildungen wäre geschrieben :

xv - o L iXlpcrlo L - sur qVl - lnLrVs , VcrlqVe

xV§ Vro , LeZnntor ZrncVs , Lc sytVs erlc .
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Zu Teutsch :

Weil GOTT und auch das Reich zum Kaiser dich bestellt /
Drum lieb / und fähig dich GOTT achtet / und die Welt .

Unterhalb dem gantzen Gemählde waren folgende Jahrs , Verse zu
lesen .

MperU reOeVnte , I setnre Vlenna !
Ln ! toto cX Voto reinst tVVs :

rroO DeVs , kloO r ^ rlo , I ^ eX koO » bonVs orOo
Vol ^ ebnnt :

rlat V ( krlO rrlnGeps ( ÜXiar Vtrln ^ Ve potens .
NlO nvVV8 ^ V^ ViiV8 , xntrlX xater , Litern nvttrre

LeZInae VlVnt ol ^orls » A^lorc ^Ve OeX ?

xroVeti ^ c « erL VI . eo8 pI ^V8 Vl ^ trs 8Eeptru EoI . OLlo8 ,
^ Vürls 8lO tel - ! X Vl ^ rl ^ ln ln orbe reset .

ItL

Inter orbl » 8c Vrbl8 IVbl ^ a , rrnnO ^ Eo
el ^ eOto

L« surl , VoX pnrVs LOGInVIt L . I . .
Zu Teutsch : -

Beglüktes Wien ! du kanst vor and ' ren VivaL schreyen !
Da dich die Wiederkunft des Adlers thut erfreuen ;

Dies GOtt/Vernunft/Gesatz/ja selbst dieOrdnung wolte :

Daß FRANTZ der Erste jetzt als Kaiser herrschen solle ;
THERESENS Zier/und Lieb ' ! Der Landes - Vat -

ter lebe !
GOTT Seegen / Glük / und Heil dem Reichs - Vm

mchrer gebe :
Auf daß Er alle Feind vertilge / und vertreibe /

Folgsam auf Herculs Saul / Oestreich sich ultra schreibe.
L . I . .

« HZ ( o ) IH » rrum ^
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